
Antragsteller / in stellt beim zuständigen 
Arbeitsgericht einen Antrag auf Erlass

eines Mahnbescheides.

Wenn kein Rechtsmangel vorliegt, erlässt d.
Rechtspfleger / in den Mahnbescheid,

dieser wird d. Antragsgegner / in zugestellt

Antragsgegner / in legt gegen den 
Mahnbescheid keinen Widerspruch ein

Antragsgegner / in legt gegen den 
Mahnbescheid Widerspruch ein

Antragsteller / in kann nach Ablauf der
Widerspruchsfrist (eine Woche) Antrag

auf Erlass eines
Vollstreckungsbescheides stellen

Auf Antrag geht das Mahnverfahren in
das Prozessverfahren über

Wenn kein Mangel vorliegt, erlässt
d. Rechtspfleger / in d.

Vollstreckungsbescheid, dieser wird d.
Antragsgegner / in zugestellt

Antragsgegner / in legt keinen Einspruch
ein, der Vollstreckungsbescheid wird

rechtskräftig
Antragsgegner / in legt Einspruch ein

Antragsteller / in erhält
Vollstreckungsbescheid

von Amtswegen geht das Mahnverfahren in
das Prozessverfahren über

Antragsteller / in kann die
Zwangsvollstreckung durch einen 

Gerichtsvollzieher / in betreiben

Ablaufschema Mahnverfahren
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